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Hallo ihr lieben St. Peter Kinder, hallo liebe Eltern  30.3.20 

 

Viele herzliche Grüße aus der leeren Kita. Für uns alle ist eine leere KiTa sehr 

befremdlich, das Lachen und freudige Glucksen von den Kindern, fehlt uns 

sehr! 

 

Liebe Peter- Kinder, nach Krankheit, ich hatte die Influenz, das ist auch eine 

Viruskrankheit, ähnlich wie Covid 19, bin ich ab 

heute wieder gesund. Weil ich ja schon ein 

bisschen alt bin, ähnlich wie eure Omas und Opas 

darf ich nicht in der KiTa arbeiten, sondern sitze 

in meinem Homeoffice. Viele eurer Mamas und 

Papas arbeiten auch im Homeoffice. Das ist ein 

englisches Wort und heißt auf Deutsch Heimbüro. 

Ein Bild von meinem Homeoffice füge ich hier 

ein, damit ihr sehen könnt wo ich bin. Mein 

Bücherregal habe ich euch auch mal fotografiert, 

ich liebe ja Bücher über alles, besonders sehr 

dicke Bücher, die sind nicht so schnell 

leergelesen. Da bin ich nämlich immer ein wenig 

traurig, wenn Ich ein schönes Buch zusende 

gelesen habe. Zurzeit gibt es aber ganz gute 

Ideen, wo Lesestoff zubekommen ist. Die Bücherei in Worms hat eine 

kostenlose Online Ausleihe und da könntet ihr 

mit dem Tablett eurer Eltern ganz viele tolle 

Kinderbücher ausleihen. Beim Stöbern habe ich 

ganz viel wirklich gute Bilderbücher gefunden, 

wie Grüffelo, die kleine Hexe und meine 

absoluten Lieblingskinderbücher von Astrid 

Lindgren. Weil ich so ein Schwedenfan bin, das 

habe ich ja schon oft erzählt, da war ich schon 

ganz oft in Urlaub und würde mich freuen, wenn 

ich mal wieder hinkann. Aber in Gedanken kann 

ich ja hin… und hier ein Bild aus Schweden von 

unserem letzten Urlaub in Schweden, da könnt ihr 

auch mal schauen. Und in meiner Fantasie nehme 

ich euch alle mit zum See und wir essen das 

wunderbare, schwedische Knäckebrot, manchmal 



   

 

hatte ich das schon in die Kita mitgebracht und ihr habt alle ein Stück 

bekommen. Wisst ihr noch wie es riecht… lecker gell. Och jetzt bin ich ganz 

weg von dem was ich euch alles sagen wollte, aber das ist immer so, wenn ich 

an Schweden denke, 

 

Ihr könnte euch 

heute mal 

überlegen, wo ihr 

gerne wärt. Ihr 

könnt mir Fotos 

mailen und dazu 

schreiben, wo das 

ist und dann 

kommt das in den 

nächsten Brief 

und alle Peter- 

Kinder können in 

ihrer Fantasie mit euch zu diesem Platz reisen. Oh, darauf freue ich mich so 

sehr… 

 

Mein Bücherregal habe ich auch fotografiert und vor allem meine Couch, da 

sitze ich so gerne und lese… ich liebe Kissen über alles, aber das seht ihr auf 

dem Bild, da ist sie nämlich meine Couch. Vor der Covid 19 Krise kam ganz oft 

Sophie mein Enkelkind, die durfte dann immer 

bei mir auf der Couch sitzen und ich habe ihr 

vorgelesen. Aber jetzt ist es bei uns, wie bei 

euch, Enkel können ihre Großeltern zurzeit 

nicht besuchen. Damit schützen wir ganz viele 

Menschen und helfen den Ärzten und 

Krankenschwestern, dass nicht ganz viele 

Menschen auf einmal krank werden und sie vor 

lauter ganz vielen Kranken ihre Arbeit nicht 

mehr erledigen können. Das Virus macht aber 

nicht alle Menschen schwer krank, aber keiner 

weiß wer dann sehr krank wird. Deshalb halten 

wir das zusammen aus und skypen mit unseren 

Verwandten und Freunden. 

 

Wenn ihr mal mit uns telefonieren wollt, dann 

fragt die Eltern ob sie eine Mail an die KiTa schicken können mit eurer 

Telefonnummer und dann rufen wir zurück… dann könnten wir mal miteinander 

sprechen, oder WhatsAppen… da gibt es ja viele Möglichkeiten… 



   

 

Schaut mal, hier ist ein Bild von unserer 

Maria mit ihrem Hund, sie vermisst euch 

ganz doll. Maria, Frau Diehl und Christine 

haben alles, aber auch wirklich alles geputzt 

und aufgeräumt, sie haben sogar den 

Speicher in Ordnung gebracht. Alles glänzt 

und wartet auf Kinder, weil ein Kindergarten 

ohne Kinder ist wirklich nicht schön und 

wenn er noch soooooooo sauber ist. 

 

So jetzt verteile ich mal ein paar Aufgaben 

wir beginnen morgen. Bitte, malt morgen, 

alle ein Bild von einem Regenbogen auf ein nicht zu kleines Blatt und schreibt 

drauf:“ Stay at Home“ das ist englisch und heißt „Bleibt zuhause“. Das hängt ihr 

dann an eines eurer Fenster, so dass man es von der Straße aus sehen kann. 

Schön wäre es Ihr würdet das fotografieren und wir könnten es ins Netz 

stellen… 

 

Am Mittwoch ist Naturtag, da geht ihr spazieren und zählt die Regenbogen in 

Herrnsheim und, wenn alle ihre Aufgaben am Dienstag 31.3. erfüllen, dann seht 

ihr ganz viele Regenbogen… die zählt ihr dann und mailt uns wie viele ihr 

gezählt habt. 

 

Donnerstag ist Gruppentag und ganz viele Kinder hatten in der Zwischenzeit 

Geburtstag… Wenn wieder Kindergarten ist, dann feiern wir ein Geburtstagsfest 

für Alle, oh das wird was! 

Also am 2.4. da macht ihr ein Ei mit vielen bunten Schnipseln oder auch 

einfarbig oder zweifarbig oder mit punkten oder mit Streifen, also wie immer 

ganz wie es in eurem Gehirn ist. Und da könnt ihr ruhig ein paar Eier mehr 

machen, vielleicht gibt es Leute in der Nachbarschaft, alte, junge, kranke, liebe 

und, und, und… denen könnt ihr dann ein Ei schenken. Eier sind schon immer 

ein Symbol für Leben und das freut dann die Menschen… Leben ist ja 

wunderschön! Wenn jemand dem Herr Abbe ein Ei in den Briefkasten legt, dann 

freut auch er sich, er hat je keine Frau und keine Kinder und seine Mama ist 

schon alt und lebt in Afrika im Kongo. 

Auch unser Küster der Herr Bernhard würde sich bestimmt 

über so ein schönes Ei freuen, noch ein paar gute Wünsche 

dazu und fertig ist ein schöner Lebensgruß. Und euch und 

euren Eltern fallen bestimmt noch ganz ganz viele Menschen 

ein, die sich freuen. Ich habe hier ein Bild von einem solchen 

Ei, das hat Sophie gemacht und sie ist ja erst 2,5 Jahre alt, und 

wenn sie das schafft dann schafft ihr das noch viel schöner. 

Wenn ihr Fotos schickt dann bekommen wir nächste Woche 

einen schönen Osterbrief hin. 



   

 

 

Und nun die Aufgabe für Freitag 3.4. für euch. 

Hier ist ein herrliches Kuchenrezept, das können Kinder schon alleine backen, 

also wenn ich das schaffe, dann schafft ihr das auch alle. Ich kann nämlich nicht 

so gut backen, leider, aber ich esse sehr gerne Kuchen. Meinen habe ich in einer 

Hasenform gebacken, ihr könnt das Backen in allen möglichen Formen dann 

könnt ihr einen Guß drübermachen und noch verzieren, so habt ihr für den 

Palmsonntag einen guten Kuchen. Und wenn ihr ihn fotografiert dann können 

wir euren Kuchen posten. Natürlich könnt ihr euch auch fotografieren während 

ihr esst, dann nennt man das ein Selfie, weil ihr das Bild von euch selbst macht, 

fragt mal eure Eltern. Selfies machen macht viel Spaß und Spaß wollen wir doch 

alle! 

Hier das Rezept, und gleichzeitig die Aufgabe für Freitag: 

 

2 Becher Sauerrahm 

2 Becher gesiebtes Mehl 

2 Becher Kabapulver 

2 Eier 

Ein bißchen Vanille, kann auch Vanillezucker sein 

Eine Messerspitze Backpulver 

1 Becher ÖL 

Ein halber Becher gemahlene Hasselnüsse, wenn keiner eine Nussallergie hat 

 

Alle mit dem Handrüher gut verrühren, schön schaumig und dann bei 160 grad 

ca 55 Min backen. 

Bechermass kann der Schmandbecher sein. 

Eine Guß entweder aus Schokolade oder mit 200g Puderzucker und einen Eßl. 

Wasser, ganz nach dem eigenen Geschmack.  

 

Auf meinem Kuchenfoto seht ihr ich habe keinen 

Guß, ich mag das nicht so… wenn meine Zähne 

durch den Guß müssen, also der Kuchen schmeckt 

auch ohne… 

 

Für nächsten Montag 6.4. habe ich noch ein 

Fingerspiel, das ihr lernen solltet und auch dafür 

gilt, videografieren und an die KiTa mailen, dann 

sehen wir ob es klappt! 

 

Fingerspiel, das kleine Häschen Löffelohr 

Schaut hinter einem Kohlblatt vor- 

Die Ohren wackeln, das ihrs wisst, 

weil es grad von dem Kohlblatt frisst. 

Und wenn wir still sind und nicht plappern, 



   

 

hören wir das Häschen knappern. 

Doch biegen wir das Blatt beiseite, 

da sucht das Häschen schnell das Weite… 

 

Anleitung: 1. Das kleine Häschen, schaut hinter einem Kohlblatt vor, das 

Kohlblatt ist die eine Hand, dahinter versteckt sich die andere Hand, Zeige - und 

Mittelfinger sind die Ohren, also Finger hochstrecken 

 

2. Die Ohren wackeln, das ihrs wisst weil es von einem Kohlblatt frisst. Mit dem 

Zeige und Mittelfinger wackeln 

 

3. und wenn ihr still seid und nicht plappert, Knabbergeräusche nachmachen 

 

4. doch biegen wir das Blatt zur Seite… eine Hand wegnehmen und die andere 

verschwindet ganz schnell. 

 

Wer von euch ein echtes Häschen hat, kann es fotografieren und mailen, dann 

stellen wir das Bild ein und alle können es sehen. 

 

Im nächsten Mailbrief kommen noch Bilder von den anderen Erzieherinnen…  

die meisten sind daheim in Homeoffice, ohne Kinder… traurig…. Christina 

Schettler ist aber jeden Tag in der KiTa und sitzt im Büro am Schreibtisch und 

beantwortet die Post, Mails und passt auf das Telefon auf. Sie hält die Stellung 

und darf in der Kita arbeiten, weil sie noch nicht so alt ist, wie zum Beispiel ich. 

Wahrsscheinlich hat sie die Kekse aus meiner Schreibtischschublade alle 

aufgegessen, bis wir uns wiedersehen… soviel waren auch nicht mehr da, aber 

da kauf ich neue, oder wir backen Haferflockenkekse, wie die Schweden. Aber 

ich fang jetzt nicht wieder an von Schweden zu schwärmen… erst im nächsten 

Brief, lach. 

 

Noch eine Info für die Eltern: 

 

Die Woche nach Ostern hat der Herr Generalvikar eine Schließung von allen 

kirchlichen Einrichtungen angeordnet, vom 14.4. bis einschließlich 17.4., da 

haben dann alle kirchlichen Mitarbeiter/innen Urlaub. 

 

Danach sind wir alle gespannt wie es weitergeht, wir hoffen… 

 

Liebe herzliche Grüße aus der Kita St. Peter von Allen, die euch Groß und Klein 

sehr vermissen… 

 

Liebe Eltern, haben Sie Ideen, Vorschläge oder Fragen, dann melden Sie sich 

per Mail, wir rufen zurück oder mailen zurück, halten Sie sich alle munter und 

fidel… 




